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„Wir sind die Daten!“

www.tagdermedienkompetenz.de/rueckblick/

http://www.tagdermedienkompetenz.de/rueckblick/
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Quelle:  Niels Brüggen, jff



Heute

1) Was ist Big Data?

2) Was bedeutet Big Data (Analytics) in der 
digitalen Transformation der Gesellschaft?

3) Was bedeutet dies für die 
medienpädagogische Auseinandersetzung?



QUIZ
Ist es „Pokemon“ oder „Big Data“ ?

https://pixelastic.github.io/pokemonorbigdata/

https://pixelastic.github.io/pokemonorbigdata/
https://pixelastic.github.io/pokemonorbigdata/


Google Trends



Big Data

hadoop, R,  
NoSQL ...

Unser Leben in 
der digitalen Welt
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Big Data
 „Datenmengen, welche

zu groß,
zu komplex,

zu schnelllebig oder
zu schwach strukturiert sind, 

um sie mit manuellen 
und herkömmlichen Methoden 

der Datenverarbeitung 
auszuwerten.“

Quelle:  Wikipedia / McKinsey

https://de.wikipedia.org/wiki/Daten
https://de.wikipedia.org/wiki/Daten
https://de.wikipedia.org/wiki/Datenstruktur
https://de.wikipedia.org/wiki/Datenstruktur
https://de.wikipedia.org/wiki/Datenverarbeitung
https://de.wikipedia.org/wiki/Datenverarbeitung


„Wir befinden uns auf 
der zweiten Hälfte des 
Schachspiels.“

Ray Kurzweil
Futurist, Google

„Law of 
Accelerating 
Returns“
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Daten...

Quelle: Big Data - Landesanstalt für Medien NRW 2013 

https://youtu.be/otWN5o1C2Bc

https://youtu.be/otWN5o1C2Bc
https://youtu.be/otWN5o1C2Bc


CLOUD
Metaphern

Daten als das neue Öl?



„Daten sind das Uran...“
(Jens Dittrich)

https://www.youtube.com/watch?v=sDY5XhpdHDU

https://www.youtube.com/watch?v=sDY5XhpdHDU
https://www.youtube.com/watch?v=sDY5XhpdHDU


facebook likes

http://crackedlabs.org/studie-kommerzielle-ueberwachung

http://crackedlabs.org/studie-kommerzielle-ueberwachung
http://crackedlabs.org/studie-kommerzielle-ueberwachung


Gefühle beim Tippen

http://crackedlabs.org/studie-kommerzielle-ueberwachung

http://crackedlabs.org/studie-kommerzielle-ueberwachung
http://crackedlabs.org/studie-kommerzielle-ueberwachung


Predictive Analytics

"We'll be sending you coupons for things 
you want before you even know you 
want them."
Target Data Scientist nach Duhigg, Charles: How Companies Learn Your Secrets. New York Times Magazine 
vom 16. Februar 2012.



Google Grippe Trends

http://www.google.org/flutrends/about/how.html

http://www.google.org/flutrends/about/how.html
http://www.google.org/flutrends/about/how.html


Beispiel Kreditech



Boyd / Crawford (2013)

BIG DATA = 

Technik + Analyse + Mythologie



Boyd / Crawford (2013)

BIG DATA = 

Technik + Analyse + Mythologie

„Die Daten sprechen lassen...“



Boyd / Crawford (2013)

BIG DATA = 

Technik + Analyse + Mythologie
 
Werkzeuge + Medienwissen + Medienkritik

MEDIENPÄDAGOGIK



bisher:
1. Frage 
2. Hypothese 
3. Daten(stichprobe)
4. Erkenntnis



Big Data:
1. Alle Daten
2. Muster
3. Korrelationen
4. Aussagen/Vorhersagen



Autobahn Datenautobahn

Führerschein Computerführerschein

Sicherheitsgurt Firewall, Virenschutz

Fahrschule Lernorte

Verkehrsregeln technisch: IP 
sozial: Netiquette

Smog schädliche 
Mediennutzung

Autofreundliche Stadt Smart City



„Medienkompetenz bedeutet, 
daß ich dieses Medium „Auto“ ordentlich fahren 
kann, daß ich Verkehrsregeln kenne und beachte, 
daß ich nicht dauernd mit überhöhter Drehzahl 
fahre und damit übermäßig viel Kraftstoff 
verbrenne ... daß ich aber auch weiß, wann ich 
lieber den Zug, den Bus oder das Fahrrad nehme."

Linda Reisch (1998)



 Was bedeutet „Medienkompetenz“, 
wenn das „Auto“ selbst fährt?

Bild: Google



Dagstuhl-Erklärung (2016) 

https://www.gi.de/aktuelles/meldungen/detailansicht/article/dagstuhl-erklaerung-bildung-in-der-digitalen-vernetzten-welt.html

https://www.gi.de/aktuelles/meldungen/detailansicht/article/dagstuhl-erklaerung-bildung-in-der-digitalen-vernetzten-welt.html
https://www.gi.de/aktuelles/meldungen/detailansicht/article/dagstuhl-erklaerung-bildung-in-der-digitalen-vernetzten-welt.html
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Digitalisierung

Vernetzung Sensorisierung Algorithmisierung

GESELLSCHAFT & 
TECHNIK

soziale-kulturelle Ebene

mediale-technologische Ebene
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Digitalisierung

Vernetzung Sensorisierung Algorithmisierung

Gesellschaftliche Transformation

GESELLSCHAFT & 
TECHNIK

soziale-kulturelle Ebene



Digitale Daten

II. Datenspuren, Prozessdaten

III. Programme, Code, Apps

I. Inhalte, „Meine Daten“



Datentypen
Schicht Format Akteur / 

Urheber
Zugang Kontrolle Kompetenz

I. "Meine 
Daten" -
primäre Daten

Text, Bilder, 
Fotos, Video, 
Audio, Profile, 
Einstellungen

Mensch 
(mithilfe von 
Maschinen)

direkt, ggf. 
Zugangsrechte

Autorschaft und 
Lizenzierung

Kreative 
Medienarbeit, 
"Datensorgfalt"

II. 
Datenspuren, 
Prozessdaten 
-
sekundäre 
Daten

Verbindungs-, 
Protokoll-, 
Standort-, 
Zwischen-
Daten

Maschine (ggf. 
angestoßen von 
Menschen)

tiefer liegend, ggf. 
mithilfe Tools 

Einstellbar bis 
unvermeidbar

„Cryptoparty“ 
Verschlüsselung, 
Anonymisierung
Alternative Netze
Selbst Werbung 
schalten

III. 
Programme, 
Code

ausführbare 
Maschinen-
sprache, 
codierte 
Algorithmen

Maschinen 
(Quellcode von 
Menschen)

offen / 
geschlossene 
Programmier-
umgebung (open 
source, proprietäre 
Sys.)

triviale Maschine 
bis adaptive KI 
(autonome 
Systeme)

Programmieren 
lernen, Robotik 
"Code Week EU"
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Digitalisierung

Vernetzung Sensorisierung Algorithmisierung

Gesellschaftliche Transformation

GESELLSCHAFT & 
TECHNIK



„Der Rundfunk ist aus einem Distributionsapparat 
in einen Kommunikationsapparat zu verwandeln.“ 

B. Brecht 1932 

„Zivilisation des Geistes im Cyberspace“ 
J.P. Barlow 1997 



340.000.000.000.
000.000.000.000.

000.000.000.000.000

IPv6



Seit 2008: Mehr IoT als Menschen

http://cdn.inquisitr.com/wp-content/uploads/2016/04/internet-of-things-chart-for-2010-photo-by-Enterprise-Mobile-Solutions.jpg

http://cdn.inquisitr.com/wp-content/uploads/2016/04/internet-of-things-chart-for-2010-photo-by-Enterprise-Mobile-Solutions.jpg
http://cdn.inquisitr.com/wp-content/uploads/2016/04/internet-of-things-chart-for-2010-photo-by-Enterprise-Mobile-Solutions.jpg
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Digitalisierung

Vernetzung Sensorisierung Algorithmisierung

Gesellschaftliche Transformation

GESELLSCHAFT & 
TECHNIK



Taschensensor Smartphone

Wearables

Smart Home
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Digitalisierung

Vernetzung Sensorisierung Algorithmisierung

Gesellschaftliche Transformation

GESELLSCHAFT & 
TECHNIK



Trad. Programmieren?
Beispiel LOGO

http://www.calormen.com/jslogo/

Maschinelles Lernen?
„Watson can understand all forms of data, interact 

naturally with people, and learn and reason, at 
scale.“

https://www.ibm.com/watson/index.html

http://www.calormen.com/jslogo/#
http://www.calormen.com/jslogo/#
http://www.calormen.com/jslogo/#
http://www.calormen.com/jslogo/#
https://www.ibm.com/watson/index.html
https://www.ibm.com/watson/index.html


Was bedeutet das für die
(Medien-)Bildung?



bigdata.gmkblog.de
S.andra Aßmann, Niels Brüggen, Valentin Dander, Harald Gapski, Gerda Sieben, Angela Tillmann, Isabel Zorn

1) Abstraktheit, Unsichtbarkeit und Komplexität in 
    Anschaulichkeit übersetzen 

2) Digitale Infrastrukturen durchschauen und 
    demokratisch mitgestalten 

3) Meinungsvielfalt einfordern und 
    Diskriminierungen anzeigen 

4) Die digitale Selbstbestimmung fördern 

5) Produktive und gesellschaftlich wünschenswerte
    Nutzungsformen ermöglichen 
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soziale-kultuelle Entwicklung

technologische Entwicklung

Medienbildung... 

„Digitale 
Ökologien“

„Digitale 
Kompetenzen“

politische Bildung, 
kulturelle Bildung, 

philosophisch-ethische Bildung
„Digitale Utopie“



• Zielgruppe? Alter? Vorwissen? 

• Technologisch-informatische Themen, Lernziele? 

• Welche Konzepte: Predictive Analytics? ... „ITG“?
• Programmieren lernen? Sprache?
• Technologien als Werkzeuge?

• Sozial-kulturelle Themen, Lernziele?
• Überwachungsgesellschaft / Privatheit
• Datenkapitalismus / Überwachungsökonomie
• Algorithmische Spaltungen / Diskrimierungen
• Informationelle Selbstbestimmung / Freiheit
• Big Nudging Gesellschaft / gesell. Steuerung

Fragen an ein medienpädagogisches 
Big Data Labor (1/2)



• Positive Utopien? / Dystopien?  

• Science Fiction
• Wie wollen wir zukünftig leben?

• Methoden - praktische Medienarbeit?

• Programmieren, IoT, Robotik?
• Planspiele, Simulation, Gaming
• Theater,  Tanz
• Bildende Kunst
• ...

Fragen an ein medienpädagogisches 
Big Data Labor (2/2)



VIELEN DANK !

Kontakt: Harald Gapski
gapski@grimme-institut.de

Medienbildung und Big Data (2015) 
- open access
www.grimme-institut.de/schriftenreihe/

mailto:gapski@grimme-institut.de
mailto:gapski@grimme-institut.de
http://www.grimme-institut.de/schriftenreihe/
http://www.grimme-institut.de/schriftenreihe/

